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München, 10.01.2014 

 

46. Ständige Ägyptologenkonferenz vom 20. bis 22. Juni 2014 

in München 

 

1. Rundbrief 

 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Studentinnen und Studenten, 

 

wir laden Sie herzlich zur 46. SÄK nach München ein, die unter folgendem 

Generalthema stehen wird:  

„Ägypten liegt in Afrika. Altägypten und seine südlichen und südwestlichen Nachbarn“.  

 

Die Forschungsprojekte zu Nubien und dem Sudan an Institutionen der 

deutschsprachigen Ägyptologie sind seit Jahrzehnten ein fester und gewichtiger 

Bestandteil der Programme der Fachtagungen der Nubiologen und Meroitisten. Dieses 

Spezialgebiet in seiner thematischen, historischen und geographischen Breite in den 

Mittelpunkt einer SÄK zu stellen, verfolgt die Absicht, der gesamten Ägyptologie eine 

Zwischenbilanz zu bieten, Brücken zu schlagen zwischen Ägypten und seinen 

Nachbarn im Süden und Südwesten sowie zu neuen Fragestellungen anzuregen. 

 

Forschungsgeschichtlich sollte ein Rückblick die noch immer bestehenden Defizite in 

der Aufarbeitung der Nubian Campaign benennen. Historisch sind die Erkenntnisse zur 

Entwicklung der Niltalkulturen seit dem späten Paläolithikum von hoher Relevanz. 

Religionsgeschichtlich stellen sich Fragen zum Verhältnis der meroitischen zur 

ägyptischen Götterwelt und zur Vermittlerrolle der nubischen Tempel. Linguistisch 

bieten die aktuellen Forschungen zu napatanischen und meroitischen Texten reichen 

Diskussionsstoff. Kunstgeschichtlich stellt sich die Frage nach der Autonomie einer 

afrikanisch geprägten nubisch-kuschitischen Kunst. Zur Archäologie liegen 

umfangreiche Grabungsberichte vor. Der Blick in die Zukunft richtet sich nicht nur auf 

reine Forschungsaspekte, sondern fordert auch die Auseinandersetzung mit der 

Bedrohung der Denkmäler durch Staudammprojekte. 

 

Vorträge 

Für das Vortragsprogramm am Samstag sind zwei Sektionen geplant. Um eine 

möglichst breite Abdeckung des Generalthemas zu erreichen, gibt es neben Vorträgen 

von  eingeladenen Referentinnen und Referenten auch die Möglichkeit, einen Beitrag 

anzumelden.  

Wahlweise kann ein Thema in einem langen (max. 30 Min. Vortrag + 10 Min. 

Diskussion) oder einem kurzen Vortrag (max. 20 Min. Vortrag + 10 Min. Diskussion) 

vorgestellt werden. 

Zusätzlich zum Vortragstitel bitten wir um die Zusendung eines Kurzabstracts von ca. 

200 Wörtern. 

Der Call for Papers endet am 15. Februar 2014. Die Entscheidung über die Beiträge 

wird bis Mitte März 2014 getroffen. 

 

Am Sonntag Vormittag können die laufenden Arbeiten der archäologischen Institute 

sowie einige größere Projekte (auch außerhalb des Generalthemas) in jeweils maximal 

30 Minuten vorgestellt werden. Auch hierfür bitten wir um Anmeldung bis zum 15. 

Februar 2014.  
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Bitte schicken Sie Ihren Vortragstitel sowie das Kurzabstract (als Word-Dokument) mit 

Angabe der geplanten Vortragslänge (siehe oben) bis spätestens 15.2.2014 an folgende 

E-Mail-Adresse: saek2014@aegyp.fak12.uni-muenchen.de. 

 

Posterpräsentationen 

Zusätzlich zu den Vorträgen besteht die Möglichkeit, Posterpräsentationen 

vorzustellen. Wir bitten um Anmeldung unter Angabe des Themas sowie von Größe 

und Anzahl der Poster (DIN A1 oder DIN A0) bis zum 15. Februar 2014 an folgende E-

Mail-Adresse: saek2014@aegyp.fak12.uni-muenchen.de. 

 

Vorläufiger Ablaufplan 

Sämtliche Vorträge sowie die Registrierung und die Verlagspräsentationen, finden in 

den Räumen der Hochschule für Fernsehen und Film am Bernd-Eichinger-Platz 1 

(ehemals Gabelsbergerstr. 33), 80333 München statt, d. h. in unmittelbarer Nach-

barschaft zum neuen Ägyptischen Museum und unweit des Ägyptologischen Instituts.  

 

Freitag, 20. Juni 2014 

 

ab 12:00 Uhr  Registrierung im Tagungsbüro 

14:00–15:30 Uhr Studierenden-SÄK (im Staatlichen Museum Ägyptischer 

Kunst) 

14:00–15:30 Uhr „Häuptlingstreffen“ (im Staatlichen Museum Ägyptischer 

Kunst) 

16:00 Uhr  Begrüßung 

16:30 Uhr  Berichte aus den Institutionen 

18:00 Uhr  Festvortrag 

19:30 Uhr Empfang in den Räumen des Museums für Abgüsse 

Klassischer Bildwerke im Gebäude des Ägyptologischen 

Instituts, Katharina-von-Bora-Straße 10, 80333 München 

 

Samstag, 21. Juni 2014 

 

9:00–18:00 Uhr Vorträge zum Generalthema in zwei parallelen Sektionen, 

unterbrochen von je einer Kaffeepause am Vormittag und 

am Nachmittag sowie einer Mittagspause 

19:30–22:00 Uhr Empfang im Staatlichen Museum Ägyptischer Kunst, 

Gabelsbergerstr. 35, 80333 München mit Möglichkeit zur 

Besichtigung des Museums und der Posterpräsentationen 

 

Sonntag, 22. Juni 2014 

 

9:00–ca.12:30 Uhr Vorträge zu größeren Projekten und zu den laufenden 

Arbeiten in den archäologischen Instituten, unterbrochen 

von einer Kaffeepause 

ca.12:30 Uhr  Schlussworte 

 

Teilnahmegebühr 

Folgende gestaffelte Gebühren sind für die SÄK 2014 vorgesehen: 

● Professorinnen und Professoren, Gleichgestellte und Gäste  40 EUR 

● Angehörige des Mittelbaus und Gleichgestellte   30 EUR 

● Mitglieder der Freundeskreise des Münchner Instituts bzw.  

 des Münchner Ägyptischen Museums   30 EUR 

● Studentinnen und Studenten     20 EUR 

 (Kopie des Studierendenausweises erbeten) 

 

Für die beiden Abendveranstaltungen im Staatlichen Museum Ägyptischer Kunst und 

im Gebäude des Ägyptologischen Instituts wird ein Unkostenbeitrag von jeweils 15 EUR 

pro Person erhoben. 
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Bitte überweisen Sie den entsprechenden Betrag gleichzeitig mit Ihrer Anmeldung (zu 

den Zahlungsmodalitäten siehe das Anmeldeformular) und beachten Sie: Eine 

Anmeldung wird erst nach Eingang der Zahlung wirksam. 

Bei Zahlungen nach dem 31. März 2014 erhöht sich die Anmeldegebühr um jeweils 5 

EUR. 

 

Unterkunft 

Wir bitten alle Teilnehmer an der SÄK 2014, sich selbst um eine Unterkunft in 

München zu bemühen. Um Ihnen bei der Suche nach einer geeigneten 

Übernachtungsmöglichkeit behilflich zu sein, haben wir eine Liste mit größeren und 

kleineren Hotels unterschiedlicher Kategorien sowie von Pensionen und Hostels 

zusammengestellt. Alle genannten Unterkünfte befinden sich in der Münchner 

Innenstadt. Der Tagungsort kann von Ihnen entweder zu Fuß oder mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln leicht erreicht werden. 

Bitte kümmern Sie sich frühzeitig um eine Übernachtungsmöglichkeit! Insbesondere 

günstige Unterkünfte sind oft Monate im Voraus ausgebucht. 

 

Informationen und Kontakt 

Auf der Website des Münchner Ägyptologischen Instituts finden Sie laufend 

aktualisierte Informationen zur SÄK 2014, einschließlich Anmeldeformular, Hotelliste 

und Lageplan: 

http://www.aegyptologie.uni-muenchen.de/saek2014/. 

 

Bitte verwenden Sie zur Kontaktaufnahme folgende E-Mail-Adresse: 

saek2014@aegyp.fak12.uni-muenchen.de. 

 

 

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns in München begrüßen zu dürfen! 

 

 

 

 

      
Friedhelm Hoffmann Arnulf Schlüter Sylvia Schoske Martina Ullmann 
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